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Industrie- und Filmmuseum Wolfen [CC BY-NC-SA]

Objekt: Handbelichtungsmesser Zeiss

Museum: Industrie- und Filmmuseum
Wolfen
Chemiepark Bitterfeld-Wolfen,
Areal A, Bunsenstrasse 4
06766 Wolfen
(0 34 94) 6996040
ifm@anhalt-bitterfeld.de

Sammlung: Fotozubehör

Inventarnummer: FZ 012/10

Beschreibung
Fotoelektrischer Handbelichtungsmesser mit Selenzelle "Zeiss", schwarzes
Kunststoffgehäuse mit braunem Lederetui, auf der Vorderseite des Lederetuis geprägtes
Logo,
Filmempfindlichkeitsbereich 9 bis 270 DIN und 6 bis 400 ASA
Blendenskala 1,4 bis 32
Zeitskala 1/1000 Sekunde bis 60 Sekunden.
Belichtungsmesser waren über viele Jahre für jeden Fotografen ein wichtiges Hilfsmittel um
gute fotografische Aufnahmen zu erzielen. Das Resultat einer Fotografie entsteht aus dem
Verhältnis von Filmempfindlichkeit (gemessen in DIN, ASA, Scheiner° oder GOST) dem
Blendenwert und der Verschlusszeit. Da diese drei Komponenten eine Vielzahl von
Kombinationen erlauben, verlangt es schon einiges an handwerklichem Können zu guten
Ergebnissen zu kommen. Die viel zitierte Regel: Sonne lacht: Blende 8, hilft eben auch nur
bei Sonnenschein. Übrigens: Belichtungsmesser, obwohl heute in fast allen üblichen
Kameras integriert, sind nach wie vor Arbeitsgerät der Profis.

Grunddaten

Material/Technik: Kunststoff, Metall
Maße: 80 x 60 x 35 mm (LxBxH)

Schlagworte
• Belichtungsmesser
• Fotozubehör
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